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Zu diesem Band

Band 144 der Mitteilungen der Anthropologischen Gesellschaft widmet sich dem
Generalthema „Der arbeitende Mensch“. Unser heutiges westliches Verständnis bindet
diesen Terminus eher an (bezahlte) Arbeit, im Blick auf die Geschichte und auf andere
Völker meint man eventuell jegliche Art der menschlichen Betätigung, die der Subsis-
tenzsicherung dient. „Arbeit“ ist ein Vieles umfassender, aber doch wieder schwer
fassbarer Begriff. So ist es wesentlich, an den Beginn dieses Bandes bei den einzelnen
Fachdisziplinen theoretische Beiträge zu stellen, die den Terminus „Arbeit“ in seinen
verschiedenen Bedeutungsfeldern und Facetten definieren.

In der archäologischen Forschung, vor allem in der Urgeschichte, ist die Beschäfti-
gung mit dem Phänomen „Arbeit“ stets an die unmittelbare Dinglichkeit der Quellen
gebunden. So können bildliche Darstellungen nach den Tätigkeiten der Menschen be-
fragt werden, aber auch die Funde und Befunde selbst. In der physischen Anthropolo-
gie sind die Quellen noch direkter – jene Merkmale an den menschlichen Skeletten, die
auf schwere Überbeanspruchungen hinweisen, geben Auskunft auf körperliche Betä-
tigung. Die Volks- und Völkerkunde bereichert uns mit ganz konkreten Beobachtun-
gen, Schriftquellen und oraler Tradition.

Neben der generellen Definition des Begriffes Arbeit umfassen die Fragestellun-
gen zum Generalthema viele verschiedene Facetten: Es geht um Arbeitsabläufe, Logis-
tik, Planung, Strategien, Umgang mit Problemen, Dauer und Zeitabläufe. Diese, wie
auch die Frage nach Werkzeugen und Materialverbrauch, können von Seiten der Ex-
perimentellen Archäologie genauso angegangen werden wie von der Volkskunde. Die
Arbeitsorganisation, Teamwork-Kooperationen, Arbeitsteilung, Arbeit von Mann/
Frau/Kind, Hierarchien und Arbeitsverhältnisse sind eher Themen, die gut mit
schriftlichen Quellen und oraler Tradition beleuchtet werden können.

Es sei wiederum Frau Dr. Walpura Antl-Weiser gedankt, die in bewährter Weise
Korrekturen der englischen Abstracts und Beiträge durchgeführt, sowie in einigen
Fällen die Zusammenfassungen der Beiträge übersetzt hat. Ebenso bedanke ich mich
bei Herrn Dipl.-HTL-Ing. Eduard Wexberg für seine wertvolle Hilfe im Lektorat und
bei Angelika Rudelics für Übersetzungsarbeiten.

Für die heurige Ausgabe der MAGW "Der arbeitende Mensch" wurde ein Co-
ver-Bild gewählt, das eine Person beim Holzarbeiten im Zuge der experimentellen
Wiedererrichtung eines eisenzeitlichen Gebäudes zeigt. Es symbolisiert körperliche
Arbeit, wie sie sich auch bei lebenslanger Tätigkeit an den Knochen abbilden könnte
und vereint somit physische Anthropologie mit Archäologie, aber auch durch die Ar-
beit an einem Blockbau Volks- und Völkerkunde.

Die Schriftleitung
Karina GRÖMER
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Eine kurze Bemerkung zum neu installierten Advisory Board

Die Einrichtung eines Advisory Boards folgt einer Entscheidung des Vorstands der
Anthropologischen Gesellschaft in Wien, die Qualität der Beiträge durch internationa-
le Experten überprüfen zu lassen und von deren Expertise zu profitieren. Bereits in
der Vergangenheit unterliefen die zur Publikation ausgewählten Fachartikel einen in-
ternationalen akademischen Standards folgenden Auswahl- und Begutachtungspro-
zess, der anlassorientiert von Mitgliedern des Vorstands, des Ausschusses sowie von
extern hinzugezogenen Fachleuten durchgeführt wurde. Dieser Prozess wird nun insti-
tutionalisiert, indem aus allen in Rede stehenden Fachbereichen (Ur- und Frühge-
schichte, physische Anthropologie, Volkskunde und Völkerkunde) internationale Ex-
perten in diesem Board permanent als Ansprechpartner zur Klärung von Sachfragen,
sowie zur Beurteilung von eingelangten bzw. eingeforderten Artikeln zur Verfügung
stehen. Die 1870 gegründeten Mitteilungen der Anthropologischen Gesellschaft in
Wien verpflichten sich damit auch weiterhin zu den höchsten Qualitätsstandards für
wissenschaftliche Publikationen.

Der Vorstand und
die Schriftleitung
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